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Zur Nachahmung empfohlen
Es war am Abend vor unserer

Entlassung. Unser Zugführer, ein rassiger
Leutnant, lud uns drei Soldaten ein,
um den letzten Abend gemeinsam zu
verbringen. Wir schlenderten etwas in

der Stadt herum und fanden dann
glücklich ein kleines nettes Dancing.
Hier liefen wir uns nieder. Am Tisch
gegenüber von uns safj ein mondänes,
aber hübsches Schönenbergerli. Rote
Lippen und alles was dazu gehört. Ge¬

freiter Meier, ein Draufgänger, meldete
sich sofort zum ersten Stofjtrupp bereit,
und nahm Fühlung mit dem Geschöpf.
Doch sie wies ihn schnippisch mit den
Worten ab: ««Ich tanze nööd.» Darauf
folgte seitens des Gefreiten eine
Absetzbewegung, die von vielen Leuten
beobachtet wurde. Etwa eine Viertelstunde

später, das Fräulein hatte
unterdessen mit anderen getanzt, engagierte
sie unser Leutnant zum Tanze. Nun mit
einem Offizier tanzt jede gerne. Die
Musik spielte gerade leise einen Tango,
da löste sich der Leutnant aus der
Schönen Arme und sprach mit lauter
Stimme: «Ich danke Ihnen, mein Fräulein,

für den Tanz und möchte Sie
bitten, in Zukunft auch mit Soldafen zu
tanzen.» Sprachs und liefj sie stehen.
Ihre Wangen nahmen die Farbe ihrer
Lippen an, sie schofj an den Platz,
nahm das Handtäschchen unter den
Arm und verliefj fluchtartig, unter dem
Gelächter des Publikums, das Lokal. H-

"V^UCHLI.

Achsenbruch

Ovignac Senglel
Der gute Eier-Cognac

Gibt neue Kraft und
Lebensfreude

August Senglet A.- G. Müllem
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«Lueget Sie, Herr Bünzli, was mi Ma
für Plän macht. Das sig es Müschterli

für Nachchriegscervelas !»

Wurst- und Konservenfabrik Ru« Zürich

Trotz Schiverarbeit
Ixt jederzeit
Sehr gut rasiert
Wer «rasoliert»!

RASOLETTE
013 mm, Schwedenstahl. Grün-weifje
Packung. Die gute Schweizerklinge für
den starken Bart. Selbst «grobes
Gestrüpp» läfjf sich sauber ausrasieren.
10 Slück Fr. 1.50. Weitere Sorten
1 2, 2.50, 3.. Garantieschein
in jeder Packung.
Lassen Sie sich vom Fachmann beraten!

letei

ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

LUGANO HOTEL LUGANO"
Locanda Luganesa

Gut essen und trinken Ed. Rothen

Casimir erhielt zum Namenstag soviele
Beweise von Sympathie, dafi er unmöglich

jedem einzelnen danken kann. Er
wünscht allen seinen Verehrern jeden
Tag ein Päcklein

*en/g Textilcoupons sind immer noch

besser a/s garkeine...Àusserdèm^ienn man dafür

Mfoff-Mischgarne kaufen und^^^^ -Woffe bä'// dreimalso fang

[ wie gewöhnliche Woi/e; denn sie filztnichf und

gehf nichf ein f^f^A/so hesfehf vor/öufig kein 6rundzum

Verzagen -aber aufdieses Zeichen muss man achfen,.

Abonnieren Sie

den

Nebelspalter!

Das isf Qualität
Telefon 55104 Märwil

5



Savoir manger, savoir vivre
chez MICHEL
u Temple des Gourmets

[iifttjaus «Zimmerkuten

CHARLES MICHEL l) ZÜRICH TEL. K4Z36

Bei Gripps und ihren Erscheinungen
wie Kopfweh, Fieber, Mattigkeit nimm:

12 Tibi.
100 T«bl.

Fr. 1 .80
Fp. 10.50 In allen Apotheken I

CAMPARI
Rein in Qläsgriea oder gespritzt mif Siphon

Lieber Nebelspalter!
Unsere Kp. ist in der Nähe einer Stadt

einquartiert und man hat somit die
Möglichkeit, mit Bewilligung des Kdt.
oder Fw. hin und wieder das Theater
oder ein Konzert zu besuchen. Heute

abend findet ein Sinfonie-Konzert mit
Werken von L. van Beethoven statf.
Einige Soldaten tragen den Fw., der für
Veranstaltungen kultureller Art nicht
viel übrig hat, um Bewilligung. Der will
aber zuerst nicht recht einwilligen und

tragt dabei: «So, isch das so interessant,

dirigiert denn de Beethoven
selber?» Worauf kurzes Gelächter auf den
Sfockzähnen, Kopfnicken seitens der
Soldaten und die Bewilligung des
Dienstgewaltigen erfolgte. -sf-

DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

^ v»m einer @cmcinbct>crfamm-
iiuKj tn aller Jliüyc unb roar in einer çiutcn
Gtunbe erledigt, ^kr Urne entftieg q(g neue«
©emeinbeoberbaupt Äcrr

Ein Phönix!

(Carl Silin1 über bie fr^roetseriferje Neutralität unb
ftfjrieb eine Stubte über ba« politifetje Softem
Slcuffeaus. ^rofeffor mar CEöenboItor
t>er Üraoerfttai (Senf.

Das sollte es wahrhaftig auch geben!

Gesicherte Zuckerversorgung In einem deutschen Pterdelazarell

dem Produkt Zucker verarbeitet die deutsche Industrie heute auch die reiche Blatternte,
'-:,<* die verarbeitete Ernte über den frischtutlerarmen Winter kirn»»»»-

40816) KeBorene (Ênulàn*
»cjrin erfîm êfîtfIaF[ir,e

äu. ieber 3e1f. au* aus»
marts^ lelenfion 39 ai o<

Wenn sie nicht geboren
wäre, könnte sie auch keine
Stunden erteilen!

Wie süß!!

dM not**"*deutet des nordaw^-t eS geiw
totien, départements « ^ç.
"irt!C Ntethoden das

ielu»gen.
det

Methoa«i> - a^teKTäie

Ganz
siiehtigt

recht die
lCh«ibe müssen g*"

3üncf)

wer den!

Stabtpräfibent2ücb,tnger3um5alt
ftuttroangler. 2)er ©emeinberat fetjfe öen
Slbgabepteté ]e 2itet Suppe in ber ©emeinfd)afts=
oerpflegung mit 59 gegen 49 Stimmen einheitlich.
entf 40 5Rp. feft, roäfjrenb ber Stabtrat 60 9ïp. unb
30 9tp. für ÎRinberbemittelte beantragt rjotle, unb
beiDttltgte 0ur (Berne in fcfiaftstierpflcguna f'"'r *u

Wir verzichten auf diese billige «Furtwängler-Suppe»!

Beginn der alliierten Grossoffensive
Drei alliierte Armeen Uber den Rhein geworfen - Churchill war auch dabei

«vor.

Hoffentlich hat er sich nicht weh getan!

(...,..ututn istrccfen Sßafel«

*jueu unb iöafel 3"ntfj finb fyafjt'leitungen herunter»
getiffen, fo bafj ber SSerfefjr butrfj ©ampflofomotioen
aufrcdjterfjalten roetben muß. 3um ©lud finb- aud)
einige unerplobiette SBlinboänaer auf bem Slreal be§

@ ii t e rB'ïI) nrjof gefunbeu roorben, roätjtenb Lilie Loci*

Wie sieht ein explodierter Blindgänger aus?

Chef des
t-Amtes, wir^ auf Ende April von

seinem Amt zurückgetreten.^ (C 1632)

©efndM
ein treue«, juberläffigeS

fftäöcbeti

«0TU

Undank ist der Welt Lohn!

m nuttUrem SBIeMionh. S^arpt-
üare ranonMuno »uoejidigt
©intrttt unb Colin nad) Utber>
einfunft.

Die darf mit den Kühen Schmollis
machen!

6ebeTeu. » "

Mir roiirde der

schon genüge

Gesucht per sofort

Mädchen zum Einrichten
von Herrenhosen.

Heimatstil-Architektin bevorzugt!

Die Himmelsleiter der Ehe
ist nicht nur die Liebe, sondern auch eine
mollige Wohnung, ein Heim, ein Nestchen,

ein Bijou! So etwas liefert fHöbtl»
Pffftcr.

TO A S T E O *'AMERICAN
|
LUN/fl
PARK,

6

l»volr m»nej«^ isvolr vlvr«
-Ko! nickel.
u rsmpls c!o5 (Zourmet!

njthmlsâmàà
mms ^!Mî: jl/ ill»ic» - m, L«Zî

lZoi EnlppS un6 Iknon clrsolioinungvn
wie Koprwsn, fiobsr, lvlottigkoii nimm:

100 r-d>.
5'. I.S0
k>. 10.Z0 In «»»r> ^oc>tr>»><»r> I

I.ieber l^sbelrpsltsrl
Unzsrs Xp. izt in cisrt>lâns sinsr 5tscit

sinqusrtisrt unci msn sis, 5omii ciis
/Vìôczliciiicsit, mit kswilligung cisz Kcit.
c>cisr t^w. nin unci wiscisr ciss Insstsr
ocisr sin Kon^srt ^u izszucnsn. ttsuts

stzsnci lincist sin Zinionis-Kon^sri mit
Wsricsn von t.. van lZssttiovsn 5tstt.
lïinicis Zolcistsn irägsn cisn i^vv., cisr kür
Vsrsn5tsltunc,sn Ic.ultursi.sr /^s, nicnt
visl üizrici nst, um öswilliciunci. vsr will
slzsr ^usrzi nicnt rsclit sinwilligsn unci

lrsgt cisdsi: «5c>, iîcii cisz sc» intsrs;-
zsnt, ciiriciisrt clsnn cis ksstnovsn 8si-
izsr?» Worsul !<U5Z:S5 Ssiàcntsr sut cisn
Htocii-àlinsn, Xoplniclcsn xsitsnz cisr
5c>icistsn unci ciis IZsv/illiciunci cisz

visnztgsvvcilticisn srioicits. -^t-

IN einer Gcmeindevcrsamm-
»«ug ln aller Ruhe und war in einer guten
Stunde erledigt. Der Urne enlstiea als neues
Gemeindeoberhaupt Kerr

i?ln k^nônà/

Carl Hilty' über die schweizerische Neutralität und
schrieb eine Studie über da» politische System
Ncusseaus. Professor war Ehendoktor
der Universität Genf.

öaz so/ite es «va/Vr/m/tiìx anc/l xêben/

veiiekerte ?ucks»v«!'50k^un«i In einem cleuticken plerclelsisreN

^->n cism ?rc>ciu>ct luclcsr vsrsrksiist clis cisuiscks Inciuslrie bsuls sucn ciis rs!ctis liisttsrnts.
' ciis vsrsrtzsiists lïrnts über cisn iriscblutisrarmsn Winlsr l-,!"»""-

4Wlk>) Geborene Englän-
denn ert?M erstklassicie

Englisch-Skunöen
-!U jeder Zelt, auch
auswärts^ Televbon Z'>^c><

Venn »is nienr xeboren
uiäre, könnte sie anen keine
8tnncien erteiien/

Vie züL//

VriU°ì.ì>e-

à.- -o-"-»»^>»iì Kern

"^5^n->àen àss

lZan-
-ncbtißt

recbt ciie cbaibe mû-'-"

Zürich

u>er clen-'

Stadtpräsident Lüchinge r zumFall
Furtwänaler. Der Eemeinderat setzte den
Abgabeprei-Z se Liter Suppe in der Gemeinschaftsverpflegung

mit 59 gegen 49 Stimmen einheitlich
auf 40 Rp. fest, während der Stadtrat 60 Np. und
30 Np. für Minderbemittelte beantragt hatte, und
bewilligte zur Gemeinschaftsverpflegung tn,- >^

Vir ver-icnten au/ «iie-e tnttixe «^urku-änxier Suppe»/

vi-ei alliierte Armeen iiber clen »nein geworfen - Lkurenill war auol. äabei
^ ^n

«vor-

Sc-FentLck n-t er sien nicât u>ek Kstan .'

^...^^4. ticken Strecken Basel-
^iien und Basel Zürich sind Fahrleitungen heruntergerissen,

so daß der Verkehr durch Dampflokomotiven
aufrechterhalten werden muß. Zum Glück sind- auch

einige unervlodierte Blindaänaer auf dem Areal des

Güterb'sh»I)oses gesunden worden, während eine wei-

Vie »ie/it ein e-rpiociierter ölinrixanxer ans?

r-^1?7îtss,^c>à an/ K^cks ^.pi-i! von
5SÍNSM ^lmt êttriio/cc/etreten. lL 1632)

Gesucht

ein treues, zuverlässiges

Mädchen

Verloren vorn

l/nciank izt cier iVeit /.c-/ln/

j^u mittlerem Blebitand. ftanii-
ttar- ^.bandluna ,uaejiàt
Eintritt und Lohn nach Ueoer-
etnkunft.

Ois ciar/ i-nit «ien /tü/ien Lcnrnoêli»
mac/len/

ew «>ît?cke Fìnveic wrr°

gebelen. °^^r --^«-1-»

sle^uctil »cr 5uf»rt

tVlälictisii ?um Lim'ielitöii
van rlerrenkasen.

//elrnat«tll!-/lrcnltektln bev»r-UKt/

vîe Nîmmekleiter cker kke
ist nicbt nur clie triebe, sonciern »ucb eine
mollixe V^obnunx, ein kteim, ein r>Ie»t»

eben, ein kijou! 8« etìvss liekert Altöbel«
Vf'ster.

ro>ì5rko » tvl>tA
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